
Information der Universitäts-HNO-Klinik Tübingen

Es gibt Arzneimittel, die schwerhörig machen können

Dazu gehören:
Aminoglykosid-Antibiotika: Streptomycin, insbesondere Dihydrostreptomycin, Amikacin, Gentamycin, 
Kanamycin
Einzelne Diuretica: Etacrynsäure, Furosemid (besonders gefährlich in Verbindung mit Aminoglykosiden)
Acetylsalizylsäure (in einigen Schmerzmitteln enthalten) 
Chininderivate
Anthelminitika (Mittel gegen Würmer)
einige Belladonna-Alkaloide
Thioharnstoffderivate


